
 
 
Zürich, April 2011 
 
Jahresbericht 2010 

Der Jahresbericht soll allen Interessierten mit Berichten und Zahlen einen Eindruck  
von der vergangenen Spielzeit vermitteln, von der Vielfalt und Qualität der Veranstaltungen.  
 
Es freut uns, dass wir 2010 wieder ein breites und qualitativ hochstehendes Kulturprogramm 
zusammenstellen konnten. Unsere Veranstaltungen bilden dadurch einen wertvollen Beitrag zur 
Förderung und Vernetzung eines lebendigen Kulturlebens im Kreis 6.  
 
Veranstaltungen 
Wir dürfen auf ein erfolgreiches Jahr mit Veranstaltungen in den Sparten Literatur, Poesie,  
Musik, Theater, Film und Kunst zurückblicken. 
Insgesamt konnten 37 Anlässe mit professionellen Künstlern und Laien durchgeführt werden. Im 
Wechsel fanden Konzerte von Klassik über Jazz und Folk statt, zum Teil kombiniert mit Literatur.  
 
Besondere Beachtung fanden dabei die nachstehend aufgeführten Veranstaltungen: 
 
Wort und Ton  
- “Die andere Sicht auf das Zürcher Sechseläuten” von Ruth Righetti.   

“Sechseläuten”, Krimi von Michael Theurillat – musikalisch begleitet von Florian Funk. 
 
- Mord auf der Huobschür 

Dokumentarische Lesung von Marco Caduff, musikalisch begleitet von Jerry Rojas. 
 
- “Verussen isch chalt” 

Leonard Cohens poems – uf Schwyzertüütsch vom Heinz Wegmann. Zweisprachig –   
Englisch - zürichdeutsche Uebersetzung. Musikalisch begleitet von Florian Funk. 

 
- “Solo + Duett” 

Rodrigo Botter Maio & Peter Zeindler.  
Am Cello:Janaina Salles. Musik und Texte – nebeneinander – miteinander.  
 

- Robert Schumann & Clara Wieck: eine Liebe mit Hindernissen 
Valérie Cuénod und Marco Caduff überzeugen mit ihrer und gefühlvollen Interpretation der 
Texte, Gregor Loepfe spielt dazu Klaviermusik von Robert Schumann und Clara Wieck. 

  
Konzerte  
- Tino Flautino und die Zaubermelodie (organisiert  mit dem Quartierverein Oberstrass)  

Musigmärli mit Jolanda Steiner, Blockflöte Maurice Steger. Für Kinder ab 5 Jahre. 
 

- Heimatfluchten 
Kultur und Volk-Chor Zürich präsentiert Lieder und Texte zu Heimat und Fluchten. 
 

- Tango Guitar 
Francomano – Harries Tango-Gitarrenduo. Eine unterhaltende Lektion in  Sachen Tango.  
 

- Duo Elegacio 
Schweiz-Litauen – eine musikalische Entdeckungsreise.   
 

- Spittin’Horns – Sax-Quartett 
- Swiss indian orchestra 

 
 
 



Aus ihrem reduzierten Instrumentenarsenal hat das Swiss Indian Orchestra ein be- 
rauschendes und abenteuerliches World-Music-Model zusammen gebaut. 
 

Theater 
Der Fall der Fälle - OIMOI Theaterprojekt 
Eine Gruppe junger Erwachsener bringt ein neues Stück auf die Bühne und zeigt so auf  
lebendige Weise die polyvalente Struktur menschlichen Daseins. 
 

- Kalif Storch 
Die Kinder des Kindertheaters Marianne Aubert im Alter von 4 bis 13 Jahren spielten  
das orientalische Märchen um ein vergessenes Lösungswort und Menschen, die in  
Störche und Eulen verwandelt werden. 
 

- Le destin du clandestin 
Theater auf Französisch, danach Diskussion auf Französisch und Deutsch 
Ein junger Mann steht vor seiner Zukunft. Er kommt aus Senegal. Er könnte auch  
Marokkaner, Kurde oder Kolumbier sein. 
 

Kunst-Ausstellungen (im Foyer Theater Rigiblick) 
- 4 Künstler und Künstlerinnen stellten ihre Werke im Foyer des Theaters Rigiblick aus.  

Sarah Honner, Viktoria Loesch, Sonja Zünd und Giampaolo Russo. 
 
- Weihnachts-Kunstausstellung in der Röslischüür mit 11 Künstler und Künstlerinnen.  
 
Vorstand 
Der Vorstand kam 2010 zu 5 Sitzungen und v.a. in verschiedenen Arbeitsgruppen zusammen. 
Wir danken allen Vorstandsmitgliedern ganz herzlich für die ehrenamtliche Arbeit und das  
grosse Engagement. 
 
Mitglieder 
Am 31.12.2010 zählte der Verein 289 Mitglieder, das entspricht 5 Neueintritten gegenüber  
16 Austritten (7 Todesfälle, 4 x Wegzug aus der Stadt Zürich, die restlichen ohne Begründung). 
 
Theater Rigiblick 
Ein herzlicher Dank geht an das Theater Rigiblick und sein Team für ihre Unterstützung und  
die grosszügige Gastfreundschaft. 
 
Finanzen 
Dank der Subvention des Sozialdepartements der Stadt Zürich von Fr. 15‘000.--, den Mitglie-
derbeiträgen, den Spenden sowie der finanziellen Unterstützung durch die Anna Maria & Karl 
Kramer-Stiftung ist es möglich, ein so abwechslungsreiches Kulturprogramm zusammen zu 
stellen.  
Auch allen Künstlern und Künstlerinnen sind wir dankbar, dass sie bereit waren, für ein  
bescheidenes Honorar im Theater Rigiblick aufzutreten. 
 
Dank 
Ein besonderer Dank geht an alle Vereinsmitglieder für das dem Vorstand entgegengebrachte 
Vertrauen und für das lebhafte Interesse an den Aufführungen. 
 
Verein Quartier-Kultur Kreis 6 
Die Co-Präsidentinnen: 
 
Christine Nipkow 
 
Margrit Widmer 


